
Auswahlbibliographie zu Wikipedia und
Wissenschaft
zusammengestellt von Thomas Wozniak

Diese Bibliographie war von Anfang an als ein Arbeitsinstrument geplant und
kann nicht vollständig sein, obwohl versucht wurde, so viele Titel zum The-
menkomplex „Wikipedia“ wie aktuell möglich zu beachten. Die Auflistung stellt
einen Kompromiss zwischen den Medien „Papier“ und „www-Internet“ dar. Es
wurde versucht, wo möglich, lange Weblinks zu vermeiden und stattdessen per-
sistente Verweise – wie doi, arXiv oder urn – zu dokumentieren. Bei den drei
genannten Systemen handelt es sich um die bisher erfolgreichsten Versuche, eine
Ordnung im Internet mit unveränderlichen Zugriffsmöglichkeiten zu etablieren.
Etwa vergleichbar der International Standard Book Number (ISBN) bei Büchern,
die jedes Buch eindeutig identifizierbar macht,wird beim Digital Object Identifier
(doi) einem digitalen Dokument (pdf, html, xml etc.) eine eindeutige Kennung
zugewiesen, über die das Dokument anhand einer zentral gepflegten Datenbank,
auch bei späterer Migration auf andere Server, wiedergefunden werden kann.

So kann die vorliegende Bibliographie in ihrer Papierversion von Buch-
enthusiasten genutzt werden und in derWebvariante von automatisierten Scripten
ausgewertet und weiterverarbeitet werden. In der Tradition geisteswissenschaft-
licher Zitierweise wurden alle Vornamen ausgeschrieben. Bei Monographien
wurde auch die Gesamtseitenzahl angegeben. Die Zuordnung der Literaturtitel in
eine der 16 Kategorien (vgl. den Beitrag von ThomasWozniak in diesem Band) war
nicht immer eindeutig vorzunehmen, vor allem wenn das Werk mehrere Frage-
stellungen berücksichtigt. Über das Autorenverzeichnis, die Register der ge-
druckten Version und die webbasierte Volltextsuche der Online-Variante sollte
aber zu allen Themen ein schneller Zugriff möglich sein.



Die 16 Ordnungskategorien der Auswahlbibliographie unterteilen sich wie folgt:

I Qualifikationsschriften (chronologisch) 258
II Überblickswerke und Sammelbände 265
III Anleitungen 266
IV Geschichte und Enzyklopädistik 267
V Politik 269
VI Erfahrungsberichte aus Lehre und Forschung 271
VII Systematische und strukturelle Eigenheiten 276
VIII Kollaborativer Schreibprozess 279
IX Autoren und ihre Motivationen 285
X Genderprobleme und Gendergap 286
XI Darstellungsvergleich der Sprachversionen 287
XII Rezeption und Qualität 289
XIII Rechtliche Fragen 294
XIV Wikipedia-Tools 295
XV Zitierfähigkeit 297
XVI Andere Themen 298

I Qualifikationsschriften (chronologisch)

1. Martiens, Thomas; Müller, Horst; Jackisch, Utz-Volker: Das Internet und die
unabhängigen Medien: Welche Rolle spielen Wikipedia, Indymedia und Co.
im Vergleich zu klassischen Medien? (Bachelorarbeit, FH Mittweida, Medi-
enwiss. 2005).

2. Mittendorfer, Kristina: Kooperatives Publizieren mit Weblogs. Eine interdis-
ziplinäre Untersuchung informationstechnischer Entwicklungen hinsichtlich
neuer journalistischer Methoden, insbesondere dem partizipatorischen
Journalismus. (Diplomarbeit, Univ.Wien 2005).

3. Rollesbroich, Yvonne: Wikipedia – Die Online-Enzyklopädie. (Hausarbeit,
RWTH Aachen, Germanistik 2005).

4. Schlieker,Christian:Wissen aufWikipedia.org. Explorative Untersuchungvon
Wissen in kollektiven Hypertexten. (Diplomarbeit, Univ. Bremen 2005).

5. Sterz, Max: Kollektives Schreiben im Netz. Zum Problem kollaborativer Au-
torschaft in digitalen Netzmedien am Beispiel der Online-Enzyklopädie Wi-
kipedia. (Magisterarbeit, LM-Univ. München, Deutsche Philologie 2005),
http://www.netzthemen.de/sterz-wikipedia (28.1. 2015).
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6. Voß, Jakob: Informetrische Untersuchungen an der Online-Enzyklopädie
Wikipedia. (Magisterarbeit, Humb. Univ. Berlin 2005), http://jakobvoss.de/
magisterarbeit/ (28.1. 2015).

7. Wolkensteiner, Gregor: Die Qualität von Wikipedia im Vergleich zu Traditio-
nellen Enzyklopädien. (Seminararbeit, Univ.Wien 2005).

8. Bartel, Tim: Nutzung von Wikis als Wissensmanagement unterstützende
Systeme in Unternehmen. (Diplomarbeit, Univ. Köln, Allgemeine Betriebs-
wirtschaftslehre 2006).

9. Brändle, Andreas: Zu wenige Köche verderben den Brei. Eine Inhaltsanalyse
der Wikipedia aus Perspektive der journalistischen Qualität, des Netzeffekts
und der Ökonomie der Aufmerksamkeit. (Lizentiatsarbeit,Univ. Zürich 2006).

10. Höfler, Bernhard: Internet-Enzyklopädien – Wissen und Wahrheit im Inter-
net. (Proseminararbeit, Univ. Graz 2006).

11. Ingo Frost: Zivilgesellschaftliches Engagement in virtuellen Gemeinschaften?
Eine systemwissenschaftliche Analyse des deutschsprachigen Wikipedia-
Projektes. (Diplomarbeit, Univ. Osnabrück, Systemwissenschaft 2006).

12. Leißner, Silvia; Altmeppen, Klaus-Dieter: Wikipedia: Informativ oder quali-
tativ bedenklich?: Eine theoretische und inhaltsanalytische Untersuchung
zur Informationsqualität der Einträge der freien Internet-Enzyklopädie Wi-
kipedia. (Diplomarbeit, Techn. Univ. Ilmenau 2006).

13. Tsafack Manedong, Génévieve: Strukturuntersuchungen der Online-Enzy-
klopädie Wikipedia. (Diplomarbeit,Techn.Univ. Karlsruhe, Informatik 2006).

14. Wenzl, Markus: Gemeinsames Publizieren im Internet. Soziale Wertorientie-
rung, Expertise, Meinungsführerschaft und Trendsetting in Verbindung mit
Wikis. (Diplomarbeit, Univ. Linz 2006).

15. Wolkensteiner, Gregor: Die Qualität von Wikipedia im Vergleich zu traditio-
nellen Enzyklopädien. (Seminararbeit, Univ. Wien 2006), http://www.ai.wu.
ac.at/~koch/courses/wuw/archive/inf-sem-ss-06/wolkensteiner.pdf
(7.10. 2011).

16. Geiger, Richard Stuart: Democracy in Wikipedia. (Diplomarbeit, Univ. Texas/
Austin 2007), http://www.stuartgeiger.com/wordpress/academic-works/
2007/05/10/senior-thesis-democracy-in-wikipedia/ (28.1. 2015).

17. Grotjahn, Henrik: Qualitätsmessungen in der Wikipedia. Konstruktion von
Qualität – eine Metaanalyse. (Magisterarbeit, Univ. Saarbrücken 2007).

18. Hassel, Christoph: Das freie Enzyklopädie-Projekt Wikipedia. Eine exem-
plarische Analyse neuer Formen der wissensbasierten Kooperation. (Di-
plomarbeit, Univ. Bochum, Sozialwissenschaft 2007).

19. Möllenkamp, Andreas:Wer schreibt die Wikipedia? Die Online-Enzyklopädie
in der Vorstellungs- und Lebenswelt ihrer aktivsten Autoren. (Magisterarbeit,
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Univ. Leipzig, Kulturwissenschaft 2007), http://www.cultiv.net/cultranet/
1212420166Wikipedianer.pdf (10.6. 2011).

20. Noffke, Annika: Wissen 2.0: Mediale Kommunikation von Wissen in der
Wissensgesellschaft am Beispiel der Enzyklopa ̈die Wikipedia im Vergleich
zum Brockhaus. (Magisterarbeit, Univ. Lüneburg 2007).

21. Pentzold, Christian: Wikipedia. Diskussionsraum und Informationsspeicher
im neuen Netz (Internet Research 29) (Magisterarbeit, Techn. Univ. Chemnitz
2007), München 2007, http://christianpentzold.de/frame/content.php?p=
10119 (29.5. 2011).

22. Schwarzenberg, Sebastian: Organisationales Wissensmanagement anhand
Web 2.0 Anwendungen: Wikisystem, Ontologie und Mikro-Artikel als tech-
nische Unterstützung – Eine Fallstudie in einem mittelständischen IT-
Dienstleister. (Diplomarbeit, Univ. Bremen, Informationsmanagement 2007).

23. Bonner, Friedrich: Lion Feuchtwanger bei Wikipedia. Der Lion-Feuchtwan-
ger-Artikel in der deutschsprachigen Wikipedia. (Diplomarbeit, Techn. Univ.
Berlin, Geisteswissenschaften/Medienberatung 2008).

24. Ehni, Tobias; Olling, Jens: Warum Wikipedia? Empirische Studie zur Erklä-
rung der Lesenutzung der Online-Enzyklopädie Wikipedia. (Diplomarbeit,
Techn. Univ. Ilmenau 2008).

25. Herbertz, Oliver: Vermittlungskonzepte von Wikipedia-Autoren. Eine sinnre-
konstruierende Analyse (quasi‐)didaktischer Explikationen. (Diplomarbeit,
Techn. Univ. Dortmund, Erziehungswissenschaft/Soziologie 2008).

26. Herian, Andreas: Simple EnglishWikipedia – eine sinnvolle Anwendung oder
Verballhornung des Basic English? (Bachelorarbeit, Univ. Passau 2008).

27. Kartashova, Victoria: Ideologie und soziale Positionierung als Quellen des
Engagements am Beispiel von Wikipedia. (Diplomarbeit, Univ. Frankfurt/M.
2008).

28. Kinzler, Daniel: Automatischer Aufbau eines multilingualen Thesaurus durch
Extraktion semantischer und lexikalischer Relationen aus der Wikipedia.
(Diplomarbeit, Univ. Leipzig, Mathematik/Informatik 2008).

29. Armbrüster, Margaretha: Bildungsegalitarismus am Beispiel von Wikipedia.
Wie die Online-Enzyklopädie Wikipedia unser Bild von Bildung beeinflusst.
(Hausarbeit, Univ. Duisburg-Essen, Bildungswiss. 2008).

30. Lehmann, Simon; Schwanecke, Ulrich: Interaktive Visualisierung zur op-
portunistischen Suche in Wikipedia. (Diplomarbeit, FH Wiesbaden, Design,
Informatik, Medien 2008).

31. Penninger, Stefan: Qualitätsaspekte in Wikipedia-Artikeln. Eine quantitative
Analyse auf Metadatenbasis. (Magisterarbeit, Univ. Regensburg, Informati-
onswiss. 2008).
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32. Pühringer, Sandra: Wikipedia und Datenschutzrecht. (Diplomarbeit Univ.
Salzburg, Rechtsinformatik 2008).

33. Glavic, Ranka: Wikipedia: Die freie Enzyklopädie; Entstehung, Entwicklung
und Perspektiven unter besonderer Berücksichtigung rechtlicher Fragen
(Diplomarbeit, FH Hannover 2008), Hannover 2008.

34. Schneider, Ralf H.: Enzyklopädien im 21. Jahrhundert. Lexikographische,
kommunikations- und kulturwissenschaftliche Strukturen im Kontext neuer
Medien. (Diss., Techn. Univ. Karlsruhe 2008), http://digbib.ubka.uni-
karlsruhe.de/volltexte/documents/188091 (20.7. 2011).

35. Schroer, Joachim: Wikipedia: Auslösende und aufrechterhaltende Faktoren
der freiwilligen Mitarbeit an einem Web-2.0-Projekt (zugl. Diss. Univ. Würz-
burg), Berlin 2008.

36. Sonnenstuhl, Jana: ROEMPP Online versus Wikipedia: ein formaler und in-
haltlicher Vergleich zwischen einer lizenzpflichtigen und einer freien Online-
Enzyklopädie. (Magisterarbeit, HU Berlin 2008).

37. Tiemeyer, Nils: Ich glaube, ich kenne jemanden, der das weiß! Eine empiri-
sche Analyse von Stellenwert, Nutzung und Glaubwürdigkeit der Online-
Enzyklopädie Wikipedia im Kontext der Internet-Recherche für das Studium.
(Bachelorarbeit, HS für Musik und Theater Hannover 2008).

38. Albrecht, Philipp: Multiperspektivität vonWikipedia am Beispiel des Zweiten
Weltkrieges: Vorteile, Nachteile und Risiken für den Geschichtsunterricht.
(Hausarbeit, PH Weingarten 2009).

39. Knaack, Benjamin; Müller, Horst; Hilmer, Ludwig: Validität von Internet-
quellen: Nutzbarkeit von Twitter, Wikipedia, Weblogs und sozialen Netz-
werken als Recherchequelle für den modernen Online-Journalismus. (Ba-
chelorarbeit, FH Mittweida, Medienwiss. 2009).

40. Danner, Norman: Rekonstruktion – Dekonstruktion – Narration: Quellenar-
beit mit Hilfe der Wiki-Technik. (Staatsexamensarbeit, Univ. Frankfurt/M.
2009).

41. Leuer, Eric A.: „Zwar weiß ich viel, dochwill ich alles wissen!“ – ZuWikipedia
und fluiden Wissensformen. (Hausarbeit, Univ.Wien, Geschichte 2009).

42. Fuchs, Markus: Aufbau eines wissenschaftlichen Textcorpus auf der Basis der
Daten der englischsprachigen Wikipedia. (Masterarbeit, Univ. Regensburg
2009).

43. König, René: Eine Bewegung für die Wahrheit? Gesellschaftliche Wirklich-
keitskonstruktion in Wikipedia am Beispiel alternativer Deutungen des
11. September 2001. (Diplomarbeit, Univ. Bielefeld, Soziologie 2009).

44. Lichtenberger, Johannes: Eine Speicherverbrauchsanalyse verschiedener
Revisionierungsverfahren für Wikipedia. (Bachelorarbeit, Univ. Konstanz
2009).
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45. Lorenz, Annette: Beurteilung der Qualität zahnmedizinischer Einträge in
Wikipedia: ein Vergleich mit zahnmedizinischer Fachliteratur. (Diss. Univ.
Freiburg/Br., Zahnmedizin 2009), urn:nbn:de:bsz:25-opus-68841.

46. Merz, Manuel: Aktive Beteiligung an Wikipedia aus sozial-kognitiver Per-
spektive. (Diplomarbeit, Techn. Univ. Ilmenau, Mathematik/Naturwissen-
schaften 2009).

47. Rössler, Heike:Wissen für alle? Grenzen derWissensvermittlung über Online-
Enzyklopädien unter Berücksichtigung des Digital Divide. (Diplomarbeit,
Univ.Wien, Sozialwiss. 2009).

48. Shoukry, Sonia:Wikimedia – Bildungsmedium? (Magisterarbeit, Univ. Bonn,
Neuere deutsche Literaturwissenschaft 2009).

49. Zotter, Christoph: Der Experte ist tot, es lebe der Experte: Der Einfluss des
Internets auf die Wissenskultur am Beispiel Wikipedia. (Diplomarbeit, FH der
Wirtschaft Wien 2009).

50. Andy Blum: Southern Chaos Orchestra Bob: Der Umgang der Wikipedia mit
fiktiven Artikeln – Ein Erfahrungsbericht. (Hausarbeit, Univ. Gießen, Musik-
wissenschaft 2010), urn:nbn:de:101:1–2010091311572.

51. Bruneß, Christian: Der Wandel der gesellschaftlichen Wissenskultur am
Beispiel von Wikipedia. (Hauptseminararbeit, Univ. Kiel, Ethnologie 2010),
urn:nbn:de:101:1–201011183372.

52. Fink, Robin D.; Liboschik, Tobias: Bots – nicht-menschliche Mitglieder der
Wikipedia-Gemeinschaft. (Arbeitspapiere, Techn. Univ. Dortmund Soziologie
2010), http://gateway-bayern.de/BV039140337 (20. 2. 2015).

53. Schulz, Jörn: Wikipedia schreiben – eine Online-Offline-Ethnographie über
Wikipedianer. (Magisterarbeit, HU Berlin, Europäische Ethnologie 2010).

54. Thierbach, Paul: Wikipedia: Weisheit der Vielen oder digitaler Maoismus?
(Hausarbeit, Techn. Univ. Dresden, Kommunikationswiss. 2010), urn:nbn:
de:101:1–2010091811724.

55. Pscheida, Daniela: Das Wikipedia-Universum, wie das Internet unsere Wis-
senskultur verändert (zugl. Diss., Univ. Halle/S., Erziehungswiss.), Bielefeld
2010.

56. Raab, Stefanie: Die Motivation der Wikipedianer. Eine empirische Untersu-
chung zur Entstehung von Kooperation im Internet. (Diplomarbeit, Univ.
Frankfurt 2010).

57. Schubert, Sebastian:Wissensproduktion in der Wikipedia (Hausarbeit, Univ.
Köln, Soziologie 2010), urn:nbn:de:101:1–201011171025.

58. Seitz, Bastian; Hilmer, Ludwig; Stokowski, Danuta: Analoge und digitale
Nachschlagewerke: eine Analyse der Signifikanz von Online-Nachschlage-
werken durch Kontrastierung von Wikipedia Brockhaus. (Bachelorarbeit, FH
Mittweida, Medienwiss. 2010).
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59. Mohs, Susanne: Utopie der freien Enzyklopädie: kollektive Autorschaft in der
Wikipedia (Bachelorarbeit Univ. Konstanz 2010).

60. Meyer, Alexander: Begriffsrelationen im Kategoriensystem der Wikipedia.
Entwicklung eines Relationeninventars zur kollaborativen Anwendung (Ba-
chelorarbeit, FH Köln, Inform. Kommunikationswiss. 2011), urn:nbn:de:
101:1–201101252816.

61. Beyersdorff, Marius: Wer definiert Wissen? Wissensaushandlungsprozesse
bei kontrovers diskutierten Themen in „Wikipedia – Die freie Enzyklopädie“;
eine Diskursanalyse am Beispiel der Homöopathie (Semiotik der Kultur 12),
(zugl. Dissertation, Europa-Univ. Frankfurt/O. 2011) Münster 2011.

62. Dethloff, Lutz Philipp: Nachrichtenauswahl auf Wikipedia: nutzergenerierte
Nachrichten im Vergleich zur Qualitätspresse (Magisterarbeit, Univ. Mainz
2011).

63. Franz, Gregor: Möglichkeiten zur Erhöhung der Potentiale der Wikipedia-
Enzyklopädienmit Schwerpunkt auf einem interlingualenWissensaustausch.
(Bachelorarbeit, FH Potsdam, Informationswissenschaften 2011).

64. Höffner, Jana:Wikipedia – Die Qualität der Online-Enzyklopädie. Eine Meta-
Untersuchung. (Hausarbeit, Univ. Mainz, Publizistik 2011).

65. Nesbach, Eva: Usability-Test mit Wikipedia-Autoren – Nutzungshürden beim
Einstieg als Wikipedia-Autor (Hausarbeit, HAW Hamburg 2011).

66. Rachbauer, Tamara: Brockhaus und Wikipedia – Enzyklopädien im Wandel
vom statischen Nachschlagewerk zum nutzergenerierten Lexikon (Hausar-
beit, Fernuniv. Hagen 2011), urn:nbn:de:101:1–20120123915.

67. Rateike, Verena: Konsens beendet Kommunikation: Eine Überprüfung der
Hypothese Niklas Luhmanns am Beispiel exzellenter Artikel in der
deutschsprachigen Wikipedia. (Diplomarbeit, Univ. Bamberg, Germanistik
2011, urn:nbn:de:101:1–201106233305.

68. Winkler, Stephanie Julia: Intelligentes Handeln im Kollektiv – Wieviel
Weisheit steckt im Web 2.0 Tool Wikipedia? (Hausarbeit, Univ. Passau, Phi-
losophie 2011), urn:nbn:de:101:1–201103146847.

69. Bossert, Denise: Wikipedia als Zukunftsträger des Weltwissens. Digitale
Weltdatenspeicherung– ihre RisikenundNebenwirkungen (Hausarbeit,Univ.
Siegen 2012).

70. Busse, Matthias: Die Entwicklung von Qualitätsmängeln in der Wikipedia
anhand von Wartungsbausteinen. (Bachelorarbeit, Univ. Weimar, Fakultät
Medien 2012).

71. Clemens, Carlo: Edit Wars in Wikipedia (Hausarbeit, Univ. Köln, Geschichte
2012).

72. Fricke, Christian: Featured Article Identification in Wikipedia. (Bachelorar-
beit, Univ.Weimar, Medienwiss. 2012).
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73. Holbach, Thomas: Wissenswerte Nachrichten? Agenda-Setting-Effekte zwi-
schen Online-Berichterstattung und Wikipedia-Nutzung. (Masterarbeit, Univ.
Jena, Kommunikationswissenschaft 2012).

74. Homann, Moritz: Governance in sozialen Online-Plattformen: Eine Analyse
von Wikipedia und Facebook (Hausarbeit, LM-Univ. München, Geschwister-
Scholl-Institut 2012).

75. Minke, Marcel: Ableitung personaler Wissensdomänen aus Navigationspfa-
den in einer Online-Enzyklopädie – Implementierung eines Prototyps
„Simpedia“. (Diss., Univ. Hildesheim, Mathematik/Angewandte Informatik
2012), http://opus.bsz-bw.de/ubhi/volltexte/2012/166/pdf/Dissertation_
Marcel_Minke.pdf (8.3. 2015).

76. Rachbauer, Tamara: Brockhaus und Wikipedia – Enzyklopädien im Wandel
vom statischen Nachschlagewerk zum nutzergenerierten Lexikon (Hausar-
beit, Fernuniv. Hagen, NDL und Medienästhetik 2012).

77. Roth, Clemens: Kollaborative Wissenskonstruktion am Beispiel von Wikipe-
dia. (Magisterarbeit, Univ. Hildesheim 2012), urn:nbn:de:gbv:hil2-opus-1826.

78. Wöhner, Thomas: Lösungskonzepte für Qualitätsprobleme in der Wikipedia
(kumulative Diss., Univ. Halle, Jura/Wirtschaftswissenschaft 2013).

79. Abdel-Halim, Sharif: Analyse der Revision History von Wikipedia mit Map-
Reduce. (Masterarbeit, HS für Technik und Wirtschaft Berlin 2013).

80. Anderka, Maik: Analyzing and Predicting Quality Flaws in User-generated
Content: The Case of Wikipedia. (Dissertation, Univ. Weimar, Medien-
wiss. 2013).

81. Gygli, Beda; Peterhans, Tobias: Schweizergeschichte in der Wikipedia. Qua-
litative Inhaltsanalyse als Untersuchungsansatz. (Masterarbeit, Pädagogi-
sche HS der FH Nordwestschweiz Aarau, 2013).

82. Kallass, Kerstin: Schreibprozesse in der Wikipedia eine linguistische Analyse.
Koblenz 2013 (Diss., Univ. Koblenz 2013), urn:nbn:de:hbz:kob7–8838.

83. Kara, Ferdi: Kürzeste Wege im Wikipedia-Linkgraph. (Diplomarbeit, Univ.
Stuttgart, Informatik 2013), urn:nbn:de:bsz:93-opus-83928.

84. Kosnider, Julia: Lesen im digitalen Umfeld am Beispiel von Wikipedia.
(Masterarbeit, Univ. Bochum, Germanistik 2013).

85. Minke, Marcel: Wikipedia als Wissensquelle: die Online-Enzyklopädie als
Basis einer Lernumgebung (Zugl.: Diss. Univ. Hildesheim). Hamburg 2013.

86. Barnat, Miriam: Steuerungsstil: eine Untersuchung von Steuerungsprozessen
aus kommunikations- und netzwerkorientierter Perspektive am Beispiel der
Wikipedia (Diss., TU Hamburg-Harburg, Technik/Gesellschaft 2013), http://
doku.b.tu-harburg.de/volltexte/2013/1229 (8.3. 2015).
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87. Szikszay, Philip: Geschichte der Kritik an der Wikipedia. 2001 bis heute.
(Diplomarbeit, Univ. Wien Geschichte 2013), http://othes.univie.ac.at/25746
(19.3. 2015).

88. Ferschke, Oliver: The Quality of Content in Open Online Collaboration Plat-
forms: Approaches to NLP-supported Information Quality Management in
Wikipedia. (Diss., Techn. Univ. Darmstadt 2014), http://tuprints.ulb.tu-
darmstadt.de/4092/ (8.3. 2015).

89. Knäusl, Hanna: Situationsabhängige Rezeption von Information bei Ver-
wendung der Wikipedia, (Diss., Univ. Regensburg 2014), urn:nbn:de:bvb:355-
epub-310418.

90. Pentzold, Christian: Die Praxis der Online-Kooperation: Praktiken und In-
stitutionen online-medialen Zusammenarbeitens 2014 (Diss., Techn. Univ.
Chemnitz 2013), urn:nbn:de:bsz:ch1-qucosa-147508.

91. Schäfer, Bernhard: Exploiting DBpedia for Graph-based Entity Linking to
Wikipedia. Mannheim: Fakultät für Wirtschaftsinformatik und Wirtschafts-
mathematik. (Masterarbeit, Univ. Mannheim 2014), urn:nbn:de:bsz:180-ma-
doc-371527.

II Überblickswerke und Sammelbände

92. Alles überWikipedia und die Menschen hinter der größten Enzyklopädie der
Welt, hrsg. von Wikimedia Deutschland e.V., Hamburg 2011. 350 S.

93. Dalby, Andrew: The world and Wikipedia: how we are editing reality.
Draycott 2009. 256 S.

94. Désilets, Alain; Paquet, Sébastien; Vinson, Norman G.: Are Wikis Usable?
San Diego (Cal.) 2005. 13 S., http://www.wikisym.org/ws2005/proceedings/
paper-01.pdf (15.3. 2015).

95. Devouard, Florence; Paumier, Guillaume: Wikipédia: découvrir, utiliser,
contribuer. Grenoble 2009. 79 S.

96. Espejo, Roman: User-generated content. Farmington Hills (MI) 2007. 112 S.
97. Geser, Hans: From printed to „wikified“ encyclopedias. Sociological Aspects

of an incipient cultural revolution, Zürich 2007. 69 S.
98. Gourdain, Pierre: La révolution Wikipédia. Les encyclopédies vont-elles

mourir? Paris 2007. 141 S.
99. Haber, Peter: Digital Past: Geschichtswissenschaft im digitalen Zeitalter,

München 2011. 184 S.
100. Hoffmann, Björn: Wikipedia Deutschland (Hrsg.): Wikipedia Frühjahr 2005

(DVD-ROM). Die freie Enzyklopädie. Berlin 2005 (Rezension), in: H-Soz-u-
Kult vom 7. Juli 2005.
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101. Jemielniak, Dariusz: Common knowledge? An ethnography of Wikipedia.
Palo Alto 2014. 293 S.

102. Lih, Andrew:TheWikipedia revolution: how a bunch of nobodies created the
world’s greatest encyclopedia. London 2009. XVIII, 252 S.

103. Lovink, Geert; Tkacz, Nathaniel (Hrsg.): Critical point of view: a Wikipedia
reader (INC Reader, Institute of Network Cultures 7). Amsterdam 2011. 384 S.,
http://www.networkcultures.org/_uploads/%237reader_Wikipedia.pdf
(15.3. 2015).

104. Minke, Marcel: Wikipedia als Wissensquelle: Die Online-Enzyklopädie als
Basis einer Lernumgebung. Hamburg 2013. 186 S.

105. Möller, Erik: Die heimliche Medienrevolution.Wie Weblogs,Wikis und freie
Software die Welt verändern, Hannover 2005. 219 S., http://
medienrevolution.dpunkt.de/files/Medienrevolution-1.pdf (19.3. 2015).

106. O’Sullivan, Dan:Wikipedia. A New Community of Practice. Farnham-Surrey
2009. 191 S.

107. Pentzold, Christian: Wikipedia. Diskussionraum und Informationsspeicher
im neuen Netz (Internet Research 29), München 2007. 290 S.

108. Poe, Marshall T.: Everyone knows everything: Wikipedia and the globali-
zation of knowledge. London 2008. 288 S.

109. Pscheida, Daniela: Das Wikipedia-Universum. Wie das Internet unsere
Wissenskultur verändert. Bielefeld 2010. [Rezension von Karsten Borgmann
in: H-Soz-u-Kult, 29.7. 2011, http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/
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